
Produkt-check 6

Bank Kontakt ab 1 Euro für 10 000 
Euro

für 25 000 
Euro

Akbank 1 www.akbanknv.de 3,55 3,55 3,55
Dresdner Bank 3 (069) 2630 3,50 3,50 1,10
1822direkt 2 www.1822direkt.com 3,10 3,10 3,10
Sparda Münster 4 comfort-directbanking.de 3,05 3,05 3,05

tAGESGELd-ZiNSSätZE

Bank Kontakt        Anlagebetrag 5 000 Euro 
3 Monate 6 Monate 12 Monate

Finansbank 1 01805/008001 3,60 3,75 4,00
Debeka Bauspark. 0261/9434876 3,20 3,40 3,60
Comdirect 4 www.comdirect.de 3,20 3,30 3,40
Citibank 4 www.citibank.de 3,10 3,30 3,50

FEStGELd-ZiNSSätZE

können aufgenommen werden. 
Mit Blick auf die demografische 
Entwicklung ist die Wasserbran-
che langfristig aussichtsreich. Al-
lerdings haben einige Aktien die 
Wachstumschancen teilweise 
schon vorweg genommen. Das 
erhöht das Risiko von Rück-
schlägen. Zudem ist das Endlos-
zertifikat nicht währungsgesichert. 
Fazit: Nur für spekulative 
Langfristanleger interessant.

ISIN DE 000 ML0BEC 6



















Zeichnungsfrist bis 11. 12. 2006
Emissionstag 18. 12. 2006
Agio 1,5 %
Jahresgebühr 1,75 %
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Telefon 069 / 58994555

zerTiFiKAT

Blaues Gold
Merrill Lynch spielt das Thema 
Wasser: Mit dem neuen Indexzer-
tifikat Welt Wasser können Anle-
ger auf aussichtsreiche Firmen 
spekulieren, die in der Wasserauf-
bereitung sowie Wasserversor-
gung tätig sind. Basiswert ist der 
in Zusammenarbeit mit dem 
Bankhaus hauck & Aufhäuser 
eigens kreierte Welt-Wasser- 
index, der momentan 30 inter-
nationale Firmen wie die chine-
sische Water Affairs, Aqua 
America oder die japanische 
Kitz enthält. Die Zusammenset-
zung des Index wird börsentäg-
lich geprüft und Werte regelmä-
ßig ausgetauscht. Bis zu 50 Titel 

einem kleinen Postdienstleister, 
der 2007 an die Börse gebracht 
werden soll. Angesichts außer-
börslicher Kurse um 6,50 € ist 
für Zeichner aber kaum ein Kurs-
gewinn drin. Zudem fehlt dem 
 Titel die kritische Größe. Ein 
 Engagement erscheint uns daher 
momentan zu riskant.
Fazit: Nicht zeichnen und die 
Geschäftsentwicklung abwar-
ten. Ein Fall für die Watchlist.

ISIN DE 000 A0D88T 9



















Zeichnungsfrist bis 23. 11. 2006
Erstnotiz 28. 11. 2006
Preisspanne in € 5,50 bis 6,50
Konsortialführer AXG Investment
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Internet www. max21.de

 

Neuer Winzling
Mit Max 21 kommt in Kürze eine 
kleine Beteiligungsgesellschaft 
an den Entry Standard, die sich 
an aufstrebenden Firmen der  
it-, telekommunikations- und 
Softwarebranche beteiligt. Mit 
einem Volumen von 5 Mio. € 
platzieren die Darmstädter aller-
dings eine Mini-Emission. Das 
Geld wollen die Vorstände Metin 
dogan und oliver Michel für 
den Ausbau ihres Beteiligungs-
portfolios einsetzen. Momentan 
ist Max 21 mit Anteilen zwischen 
10 % und 49 % in 14 Unterneh-
men investiert. Besonders aus-
sichtsreich ist nach Angaben von 
Max 21 die Pawisda-Beteiligung, 

gebühr mit einem Gewinn-
honorar von 20 % gut bezahlen. 
Zurzeit hält sich die Vorsicht des 
Fondsmanagers übrigens in 
Grenzen: „Nach Durchbrechen 
wichtiger Marken bei Dow Jones 
und S & P 500 haben wir diese 
Woche den Aktienanteil auf 
100% hochgefahren“, so Brand.
Fazit: Kleiner, aber aussichts-
reicher Mischfonds. 
S & P-Bewertung: 5 Sterne.

ISIN LU 017 389963 3



















Auflage 28. 7. 2003
Fondstyp Thesaurierend
Managementfee 1,3 %
Ausgabegebühr 5 %
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Internet www. hwbcm.de

FoNdS

Stattliche Rendite
Was sich neudeutsch Total Re-
turn nennt, kommt beim hWB 
Portfolio Plus konservativ als 
Mischfonds daher. Das Ziel ist 
das gleiche: Unterm Strich sollte 
immer ein Plus stehen. Fonds-
manager Willi Brand kann  
weltweit in Aktien und Renten 
investieren, dadurch flexibel auf 
Marktschwankungen reagie-
ren und das Risiko reduzieren. 

„Für unsere Kunden ist Stabilität 
wichtiger als der letzte Rendite-
punkt“, erläutert er die Strategie. 
Trotzdem erreichte er auf Jahres-
sicht einen Wertzuwachs von 
über 20 %. Den Erfolg lässt sich 
Brand neben der Management-

Angaben in Prozent. 1) Einlagen gesichert bis 20 000 € pro Person. 2) Für Neukunden. 3) Für Neukunden; 3,5 % bis 20 000 €. 4) Reines Onlinekonto. Quelle: FMH-Finanzberatung.
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wurde der Umsatz um 9 % auf 
944 Mio. € gesteigert, das Ebit 
kletterte gar um über 30 % auf 
192 Mio. € nach oben. Trotz der 
zweistellig wachsenden Cash-
flows sehen wir die hohe Ver-
schuldung von über 2 Mrd. € 
und die mickrige Eigenkapital-
quote von 2 % kritisch. Weiteres 
Manko: Altaktionär EQT macht 
beim Börsengang kräftig Kasse.
Fazit: iPo zunächst abwarten.

ISIN Offen



















Zeichnungsfrist Nov. / Dez. 2006
Erstnotiz Dezember 2006
Volumen um 1 Mrd. €
Konsortium Dt. Bank, UBS
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Internet www. symrise.de

AKTieN

Fader Beigeschmack
Mit dem Duft- und Aromaher-
steller Symrise ist eine weitere 
Emission in konkreter Planung. 
Mit einem geschätzten Volumen 
von rund 1 Mrd. € wird das IPO 
im Prime Standard in etwa die 
Größenordung von Wacker 
chemie haben. Damit wäre die 
Aktie von Symrise einer der 
größten Brocken in diesem Jahr 
und angesichts einer Marktbe-
wertung von mehr als 2 Mrd. € 
ein Anwärter auf den M-dax. 
Die Firma ist im Bereich der Duft- 
und Geschmacksstoffe sowie der 
kosmetischen Inhaltsstoffe tätig 
und wächst rasant: In den ersten 
9 Monaten des laufenden Jahres 

Depesche


